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Sorgenkind demografische Entwicklung

• 2024 betrug das Durchschnittsalter in Riesa 51,9 Jahre

• Anteil der Älteren (65+) macht 35,4% der Bevölkerung in Riesa aus | In Sachsen beträgt der Anteil 26,8% 

(8. Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung des Statistischen Landesamtes des Freistaats Sachsen; Ausgangsjahr 2023) 
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80 Jahre und älter 14% 9%

70 bis unter 80 Jahre 13% 9%

60 bis unter 70 Jahre 16% 12%

50 bis unter 60 Jahre 13% 13%

40 bis unter 50 Jahre 11% 13%

30 bis unter 40 Jahre 9% 15%

20 bis unter 30 Jahre 8% 11%

10 bis unter 20 Jahre 9% 9%

Unter 10 Jahre 7% 9%



Der Projekt-Start – drei Zukunftswerkstätten 2022

1.Bürgerswerkstatt März 2022 im „stern“
▪ Mehr Beratungsangebote in Riesa

▪ (Lebens-) langes Wohnen in den eigenen vier Wänden

▪ Wiederbelebung Stadtpark

2. Bürgerswerkstatt April 2022 in Canitz
▪ Altersgerechtes Wohnen

3. Beteiligungswerkstatt für Vereine und Träger 

Juni 2022 im Klostersaal
▪ Aufbau Netzwerk kommunaler Pflegekoordinationen



Gut alt werden in Riesa
▪ Seniorenwegweiser

▪ Begegnungstag Elbgalerie
▪ „Sorglos Wohnen“

10 Projekte

Gut aufwachsen in Riesa
▪ Beteiligungsbroschüre für Kinder und Jugendliche

3 Projekte

Gut ankommen in Riesa
▪ AG Integration

▪ Theaterprojekt „Die Geografie des Glücks“
3 Projekte

+ 5 intergenerative Projekte

Zukunftswerkstatt Kommune



Forum „Gut alt werden in Riesa“

Die drei wichtigsten gemeinsamen Anliegen:

▪ Pflegemesse / Markt der Möglichkeiten

▪ Unabhängiger Ansprechpartner für Pflegekoordination in der Stadt

▪ „Kümmerer“ in den Quartieren

Forum „Gut alt werden in Riesa“ im August 2023

✓ Seitdem gegenseitige Einladung der Teilnehmer in 

ihre jeweiligen Arbeitsfelder und weitere Zusammen-

arbeit als Netzwerk „Gut alt werden in Riesa“



Erster Begegnungstag „Gut alt werden in Riesa“

▪ Eröffnung mit Kindern der Kita Kirschberg

▪ Kostenloser Riesaer aktueller Seniorenwegweiser

▪ Mehr als 25 lokale Anbieter beteiligt

▪ Angebote für Freizeit, Wohnen, Gesundheit und 

Pflege

Informationen, Ratschläge, Kontakte: Gut besuchter Begegnungstag in der Elbgalerie am 21. August 2024.



Zusammen wachsen und sorglos wohnen

Frühjahr 2024

▪ Vergissmeinnichtaktion: Riesen-Zusammenhalt – in Riesa werden demenzkranke 

Mitbürger nicht vergessen!

▪ Ca. 600 Vergissmeinnicht gespendet

▪ Es blühte u. a. an der Sparkasse, vor dem 

Rathaus, bei der WG und der Diakonie, am 

PBZ, bei Sprungbrett an der Hafenstraße 

▪ Auch Canitz, Jahnishausen, Leutewitz und 

Nickritz waren mit dabei

Am stadtweiten Pflanztag 11. April 2024 Start der Kooperation „Sorglos 

wohnen“ von WGR und Provitus



Wo stehen wir? 
Welche Weichenstellungen brauchen wir?

Ausstellung „Anders wohnen – besser leben“

August 2023 Elbgalerie Mai bis August 2023

Umfrage zur Seniorengesundheit 60+

Drei wesentliche Wünsche:

▪ mehr Barrierefreiheit

▪ bezahlbar bleibender Wohnraum

▪ verlässliche ärztliche Versorgung

▪ ca. 300 Riesaer Seniorinnen und Senioren 

beteiligten sich  

▪ Zukunft gestalten statt erleiden: Nachbarschaftliche und 

gemeinschaftliche Unterstützung werden immer wichtiger

▪ Stichwort „Dezentrale“: Netzwerk für gemeinschaftliches Wohnen in 

Sachsen



Wo fließen Zukunfts-Aspekte zusammen?

Juli 2024: 

▪ Zukunftswerkstätten mit 

zugewanderten Menschen

❖ Tenor: Hilfe zur Selbsthilfe
September 2024: 

▪ „Glücks-Theater“: Bühne 

frei für Integration und das 

gelingende Miteinander 

von Jung und Alt

August 2024: 

▪ Ermutigung für alle 

jungen Riesaer 

zwischen 6 und 21 

Jahren zur 

Mitgestaltung in der 

Kommune



September & Dezember 2022: Riesa singt!



Wie weiter nach der Würdigung?



Zukunftswünsche

Die ganze Stadt im Blick behalten –

die Lebenslagen aller Generationen 

und Kulturen in Riesa berücksichtigen. 

Beschlüsse auf Enkeltauglichkeit 

"befragen„.

Transparente Kommunalpolitik, die 

Bürgerbeteiligung auf Augenhöhe 

ermöglicht und dies als Zugewinn 

werten kann.

WAS SIND IHRE IDEEN UND 

STRATEGIEN ZUM 

DEMOGRAFISCHEN WANDEL IN 

RIESA FÜR DIE NÄCHSTEN JAHRE?


